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BREXIT – Neue „Europäische Krankenversicherungskarte (EKVK)“ des Vereinigten 
Königreichs ab dem 01.01.2021 

Sehr geehrte Vertragspartnerin! 

Sehr geehrter Vertragspartner! 

Das Vereinigte Königreich von Großbritannien und Nordirland hat mit 01.02.2020 die Euro-

päische Union als Mitgliedstaat verlassen. Um einen geordneten Übergang sicherzustellen, 

wurde im Zuge der Austrittsverhandlungen vereinbart, dass die bisherigen Regelungen zur 

Inanspruchnahme von medizinischen Leistungen bei Vorlage der Europäischen Kranken-

versicherungskarte (EKVK) durch Versicherte des Vereinigten Königreichs von Großbritan-

nien und Nordirland (kurz „britische Versicherte“) noch bis 31.12.2020 gelten. 

Ab 01.01.2021 haben nur noch ausgewählte britische Versicherte gemäß den Regelungen 

des Austrittsabkommens Ansprüche auf medizinische Leistungen in EU-Mitgliedstaaten. Für 

die betroffenen Versicherten werden im Vereinigten Königreich neue „EKVKs“ ausgestellt 

(siehe Anlage 1).  

Darüber hinaus erhalten auch alle britischen Studenten, die in EU-Mitgliedstaaten studieren, 

eine neue „EKVK“, die geringfügig von der „EKVK“ für Versicherte abweicht (siehe Anlage 

2). Die Karte wird für die Dauer des voraussichtlichen Studiums ausgestellt und gilt nur in 

jenem EU-Mitgliedstaat, für den sie ausgestellt wurde. Für welchen EU-Mitgliedstaat die 

„EKVK“ gilt ist im Feld 6 „Personal identification number“ durch Beifügung des Ländercodes 

ersichtlich. Für in Österreich studierende Personen aus dem Vereinigten Königreich lautet 

der Ländercode „AT“. 

Die britischen Versicherten und Studenten wurden bereits aufgefordert, die neue „EKVK“ zu 

beantragen. Der Austausch der Karten soll bis Ende Dezember 2020 abgeschlossen sein. 



 

    

Alle „alten“ vom Vereinigten Königreich ausgestellten „EKVKs“ verlieren mit 31.12.2020 ihre 

Gültigkeit. 

Ab dem 01.01.2021 werden daher nur noch die neuen britischen „EKVKs“ akzeptiert: 

 bei sonstigen britischen Versicherten die in Anlage 1 dargestellte Karte (statt Länder-

kürzel „CRA“ im Feld 6). 

 bei Studierenden die Karte in Anlage 2 mit dem Länderkürzel „AT“ im Feld 6 und 

Sollte ein britischer Versicherter bei der Leistungsinanspruchnahme keine neue „EKVK“ oder 

Provisorische Ersatzbescheinigung (PEB) vorweisen können, besteht die Möglichkeit, die 

Person anzuweisen, sich an die NHS Business Services Authority (NHSBSA) zwecks Aus-

stellung einer PEB zu wenden. Bei Nichtvorlage einer Anspruchsbescheinigung besteht die 

Möglichkeit die Personen als Privatpatienten zu behandeln.  

Abschließend weisen wir darauf hin, dass das Vereinigte Königreich die Kosten erbrachter 

Leistungen auf Basis einer „alten“ EKVK ab 01.01.2021 nicht übernimmt und daher eine Ver-

rechnung mit der ÖGK ausgeschlossen ist. 

Freundliche Grüße 

Ihre Österreichische Gesundheitskasse 
 
 

 
 
Mag. Franz Kiesl 
Leiter Fachbereich 
Versorgungsmanagement I 

  



 

    

Anlage 1 – Neue britische „EKVK“ für Versicherte 
 

 

 



 

    

Muster für Hologramm der neuen britischen „EKVK“ für Versicherte

 
 
Anlage 2 – neue britische „EKVK“ für Studierende 
 
 
 

 


